
 
 
 
 

Pressemitteilung: 
 

Der Präsident der IHK spricht 

 

 

 

Der Präsident der IHK Eckelmann hat wieder einmal seine abwegige Idee 

vorgetragen von der Bebauung der denkmalgeschützten Reisinger-Anlagen durch 

einen Neubau der Rhein-Main-Hallen. Bestehende Gesetze, Auflagen und 

umweltpolitische Aspekte scheinen ihn nicht zu interessieren.  
 

Hat er je von weichen Standortfaktoren gehört? Quantität vor Qualität ist eine der 

Leitideen seiner Neujahrsrede. Wenn Herr Eckelmann für das Möbelzentrum am 

Petersweg und überhaupt für Ansiedlungen auf der grünen Wiese eintritt, wie 

will er dann den Einzelhandel in der Innenstadt gegen die Konkurrenz schützen? 

Wie die Stadt aussieht, spielt keine Rolle, Hauptsache es wird viel Geld verdient. 
 

Herr Eckelmann belehrt die Kommunalpolitiker, was sie zu tun haben, er hat 

sogar etwas Belehrendes zu Stuttgart 21 zu sagen. Vertritt er mit seinen 

Ansichten die Mehrheit der Mitglieder der IHK? Es handelt sich bekanntlich um 

eine Zwangsmitgliedschaft, der viele Geschäftsleute nur zu gerne entkommen 

würden. Wir würden es begrüßen, wenn diese Zwangsmitgliedschaft endlich 

aufgehoben würde, auch weil dann klarer wäre, wessen Interessen der Präsident 

der IHK genau vertritt bei seinen Einflußnahmen auf die Politik.  
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